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Münchenbuchsee

Gottesdienst
Sonntag, 06.02.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Chrigu Gerber, Orgel

Gottesdienst
Sonntag, 13.02.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Brigitte Fuchs
Chrigu Gerber, Orgel

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 19.02.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Martin Stüdeli, Gaby von Schroeder, 
Christine Eckstein
Chrigu Gerber, Orgel

Liebesfest
Sonntag, 20.02.2022
s. Moosseedorf

Andacht im Domicil
Donnerstag, 24.02.2022, 10:00 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

Gottesdienst
Sonntag, 27.02.2022, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Simon Jenny
Chrigu Gerber, Orgel

Moosseedorf

Gottesdienst KUW 2
Sonntag, 13.02.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Evelyne Reichen, Katechetin
Manuela Roth, musikalische Begleitung
Susanne Grossenbacher, Singleitung

Liebesfest
Sonntag, 20.02.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck
Pfrn. Claudia Buhlmann
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: Hans-Ulrich Wegmüller, 079 607 13 04, hansulrich.wegmueller@kige.ch
   André Bienz, 079 765 39 89, andre.bienz@kige.ch

Redaktion und Leitung Sekretariate: Monika Schaniel, 031 859 79 35, monika.schaniel@kige.ch

Sekretariat Münchenbuchsee:  Cornelia Lehmann, 031 869 59 60, cornelia.lehmann@kige.ch

Reservationen:  Andreas Mani, Münchenbuchsee, 031 869 27 08, andreas.mani@kige.ch

   Jacqueline Willi, Moosseedorf, 079 531 23 29, jacqueline.willi@kige.ch

Pfarramtstelefon:  031 859 03 73 (Moosseedorf)

Münchenbuchsee

Spielnachmittag für Senior*innen
Donnerstag, 03.02.2022, 14:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
durchgeführt vom Seniorenverein 
Münchenbuchsee

Bibelwerkstatt
Mittwoch, 23.02.2022, 17:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

3. Abendmusik
Sonntag, 27.02.2022, 17:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Orgelkonzert mit Olga Kocher

Moosseedorf

Mir singe...
Mittwoch, 02.02.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Seniorenwanderung
Mittwoch, 02.02.2022, 08:45 Uhr
Besammlung Dorfplatz Moosseedorf
Winterwanderung Saanenmöser - Saanen
Die Wanderung wird nur bei guten Witte-
rungs- und Schneeverhältnissen durch-
geführt

Lisminachmittag
Dienstag, 08.02.2022, 14:00 Uhr
tre�  badweg

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 09.02.2022, 09:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Mittagstisch für Senior*innen
Sonntag, 13.02.2022, 12:00 Uhr
tre�  badweg

Suppezmittag
mit anschliessendem Lotto
Montag, 14.02.2022, 12:00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lesegruppe
Dienstag, 15.02.2022, 20:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen «Über Menschen»
von Juli Zeh

Mir singe...
Mittwoch, 16.02.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lottonachmittag
Freitag, 18.02.2022, 14:00 Uhr
tre�  badweg

Bibelwerkstatt
Montag, 21.02.2022, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Vortrag «Zwäg ins Alter»
Montag, 21.02.2022, 13:30 Uhr
tre�  badweg

Lisminachmittag
Dienstag, 22.02.2022, 14:00 Uhr
tre�  badweg

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 23.02.2022, 09:30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Über die Durchführung und Schutzmassnahmen unserer Gottesdienste und 
Veranstaltungen, informieren Sie sich bitte im Kirchenzettel des Anzeigers 
Fraubrunnen. Besten Dank.

GOTTESDIENSTE VERANSTALTUNGEN

KIRCHGEMEINDERAT

FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

Suppenzmittag
anschliessend Lotto

Montag, 14. Februar 2022, 12:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lesegruppe
Dienstag, 15. Februar 2022, 20:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen: «Über Menschen» von Juli Zeh

Liebe Kirchgemeindemitglieder aus 
Moosseedorf und Münchenbuchsee.
Ab 1. Januar 2022 übernahm ich 
zum dritten Mal das Amt einer 
Kirchgemeinderätin.

Das kirchliche Leben hat stets mein 
eigenes Leben geprägt. Schon als 
Kind ging ich mit riesiger Freude in 
die Sonntagsschule. So nannte man 
damals die frohe und lebendige 
Stunde für Kinder jeglichen Alters. 
Die biblischen Geschichten und das 
Singen haben mich von klein an fas-
ziniert und mich durch viele schwie-
rige Momente im Leben getragen. 
Als Kind liebte ich im Gottesdienst 
natürlich vor allem die Orgelmusik 
und die Lieder aus dem Kirchenge-
sangbuch. Für mich hatte beides 
immer etwas Feierliches, ja fast Ma-
gisches. Sonntäglich gekleidet mit 
Röcklein und meinen heiss gelieb-
ten schwarzen Lackschuhen genoss 
ich, zwischen meinen Eltern sit-

zend, diese spezielle Stunde am 
Sonntag. Erst später bekam ich 
dann auch einen für mich klareren 
Zugang zu den Wortteilen, wie 
Predigt und Gebet.

Bis heute bin ich stark mit der Kir-
chenmusik verbunden. Als Sänge-
rin habe ich unzählige wunderbare 
Momente in kirchlichen Räumen 
und Feiern erlebt. Mir ist es wich-
tig, dass Musik und Wort im Gottes-
dienst zusammenpassen und ein 
Ganzes ergeben. Ich setze mich gerne 
für eine vielfältige Gottesdienstge-
staltung ein, ohne dabei zu verges-
sen, dass Traditionen und beste-
hende Strukturen wichtig sind und 
Halt geben können in schweren 
Momenten. 

Ich kann hartnäckig ein Ziel verfol-
gen, wenn es mir sinnvoll erscheint. 
Von Natur aus bin ich ein fröhliches 
und wissbegieriges Wesen. Ich liebe 

Silvia-Kristina Hadorn, Kirchgemeinderätin

es, mich immer wieder zu neuen 
Ufern aufzumachen und Neues aus-
zuprobieren. Ideenlos werde ich 
wohl kaum jemals. Letzteres ist 
sicherlich gelegentlich für mein 
Umfeld auch eine Herausforderung. 
Ich bin sehr gesellig und freue mich 
deshalb, in meinem Amt viele neue 
Menschen kennenzulernen und mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen. 

So hoffe ich, dass ich in meinem 
neuen Amt Positives bewirken kann 
und mit Ihnen allen die Lebendig-
keit des Kirchenlebens pfl egen und 
erweitern kann. 
SILVIA-KRISTINA HADORN, KIRCHGEMEINDERÄTIN

Willkommen zurück
Lieber Dominique
Im Namen des Kirchgemeinderates, 
der Mitarbeitenden und der ganzen 
Kirchgemeinde heisse ich dich herz-
lich willkommen bei uns. Dein 
Arbeitsversuch seit August 2021 ist 
erfolgreich verlaufen und von allen 
Seiten positiv aufgenommen worden. 
Dazu gratuliere ich dir herzlich.

Ab Februar 2022 bist du nun wieder 
fest bei uns angestellt, wenn auch 
mit einem reduzierten, deiner 
Gesundheit angepassten Pensum. 
Du wirst uns jeden Monat einmal im 
Gottesdienst begegnen, die Andach-
ten in der Weiermatt halten und als 
Seelsorger alle begleiten, die es 
nötig haben.

In den zwei Jahren seit deiner 
Krankschreibung hast du selber viel 
durchgemacht. Du warst nicht mehr 

ZUM WIEDEREINSTIEG VON PFARRER DOMINIQUE GUENIN

helfender Pfarrer, sondern selber 
auf Hilfe angewiesen, von Ärzt*innen 
und Pfl eger*innen. Ein radikaler 
Perspektivenwechsel! Um diese tief-
greifende Erfahrung reicher kehrst 
du nun zu uns zurück, wohl noch 
besser als vorher befähigt, Men-
schen in Not zu verstehen und sie zu 
begleiten.

Unser Weg – aussen wie innen – 
führt uns ja oft wieder an dieselben 
Punkte zurück. Aber wir sind dann 
nicht mehr ganz dieselben. So geht 
es nun wohl auch dir und der Kirch-
gemeinde. Du bist verändert, unse-
re Gemeinde ist es auch.

Wir freuen uns auf die neue Begeg-
nung und eine neue fruchtbare 
Zusammenarbeit mit dir! 
URSULA HOHN, KIRCHGEMEINDERÄTIN

�� � ���������

� � � ������ � � ��� ������� � ������ �
���� ��
�B�`�i�Z�_�\���D�•�e�Z�_�\�e�Y�l�Z�_�j�\�\


 ���	 � ���� � �
��� �
	 �� �� ���� ���� ���

�� ������
����������������� ���
� ��
 � 		���������
�������������•������• �� � �������•������•�•��••������ ���­������€�‚•�ƒ��„…�
†‚ ���� �������������
††‚ ‡�� ��
†††‚ ��� ����

•����‡������•���…
���……�������•�������•�ˆ���‡��ˆ������
�������€���„…
†‚ ‡��‰Š��
††‚ ‡��‹�� •
†††‚ ‡��ˆ�� ���Œ•�����

•�•����ˆ�Ž�•�����‘�	•����•�����
�’�“€����•	•’�Ž�”���•�•���•�ˆ–�•�����••—�‘­���„„�
��•�•���€����Ž–	•����
‹���•�‡�••����•����••���“ ���
����—
˜���•�•������•�����…�
�„

•��“�������•����…�—
™•����•�������­�•�����•����…����“����•��•�‹�������•�‘�	•••��������—

Fastenkalender
Sie fi nden den Fastenkalender zum 
Thema «Auf zu neuen Energiequel-
len» in dieser Ausgabe. Der Fasten-
kalender begleitet uns Jahr für Jahr 
durch die Zeit vor Ostern mit Ge-
schichten aus dem Süden, Anregun-
gen für uns in der Schweiz und Me-
ditationen. Ihre Spenden haben 
schon unzähligen Menschen neuen 
Lebensmut gegeben. Mit der Unter-
stützung eines Projektes ermögli-
chen Kirchgemeinden hunderttau-
senden Menschen in Afrika, Asien 
oder Lateinamerika ein besseres 
Leben. 

Die Kollekte des ökumenischen 
Gottesdienstes vom 13. März 2022 
ist für «Brot für alle - Fastenaktion» 
bestimmt.

Fyre mit de Chlyne
FÜR KINER AB 3 JAHREN

Samstag, 19. Februar 2022
10:00 - ca. 10:40 Uhr
Kirche Münchenbuchsee

Fyre mit de Chlyne sind ökumenische 
Gottesdienste, in denen die Kleinen die 
Hauptpersonen sind. Wir hören eine 
Geschichte, singen, beten und basteln.
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Münchenbuchsee

von Gottesdiensten
HEKS, Soforthilfe 
Corona Pandemie Fr.  294.40
Stiftung Sternschnuppe Fr.  156.00
Winterhilfe Kanton Bern Fr.  297.80
Familienhilfe Bern Fr.  162.90
½ Orphelinat La Bergerie, 
Benin Afrika Fr.  219.00
½ Fundatia pentru, familia 
crestina, Sighisoara, 
Rumänien Fr.  219.00
Kant. Koll. Weihnacht (24.12.) Fr.  673.00
Kant. Koll. Weihnacht (25.12.) Fr.  266.70

von Bestattungen
Seniorenzentrum Schüpfen Fr.  325.00

Moosseedorf

von Gottesdiensten
Verein MAMbrella Fr.  275.15
Kant. Koll. Weihnacht (24.12.) Fr.  123.30
Kant. Koll. Weihnacht (25.12.) Fr.  248.00

von Bestattungen
Stiftung Tannacker Fr.  287.40

Münchenbuchsee

Bestattungen
Dietrich Walter, geb. 1944
Glauser Gottlieb, geb. 1935
Kaufmann Kurt, geb. 1939
Nydegger-Streit Rita, geb. 1942

Moosseedorf

Bestattungen
Egger Maria, geb. 1936
Zihs Hans, geb. 1932

Taufe
Herzog Elin

KIRCHLICHE HANDLUNGEN DEZEMBER

KOLLEKTEN DEZEMBER

MONATSLIEDKIRCHENCHOR

Arvo Pärt

Seniorenwanderung
von Saanenmöser nach Saanen
Mittwoch, 2. Februar 2022

Tre� punkt  08:45 Uhr, Besammlung Bahnhofplatz Moosseedorf
Abfahrt RBS  09.06 Uhr

Wanderroute
von Saanenmöser - Schönried - Gruben - nach Saanen
Wanderzeit/Streckenprofi l: Ca. 2 Std, 6,5 km, Auf-/Abstiege 30 m/293 m, 
gut präparierte Winterwanderwege.

Nach der Station Saanenmöser überqueren wir bald die Wasserscheide zwischen 
Saane und Simme. Immer der Saane entlang gelangen wir nach Schönried. Bald sind 
wir auf der Hochfl äche von Sali, von hier aus haben wir eine tolle Aussicht über das 
Saanenland. Nun wandern wir immer talwärts nach Saanen.

Gemeinsames Zvieri Restaurant Bärgsunne in Schönried

Ausrüstung  Genügend Trinkfl üssigkeit, gute Schuhe, wintertaugliche  
   Kleidung, persönliche Notfallmedikamente, 
   Wanderstöcke empfohlen.

Rückfahrt  Voraussichtlich 15:17 Uhr, ab Saanen
Kosten Basis Halbtax CHF 42.00
Versicherungen  Sind Sache der Teilnehmer*innen

Anmerkung  Die Wanderung wird nur bei guten Witterungs- und  
   Schneeverhältnissen durchgeführt.

Anmeldungen bis Montag, 31.01.2022, 12:00 Uhr an:
Gisela Portner, 031 869 12 40 oder Rosmarie Läu� er, 031 869 61 21

Neue Wanderinnen und Wanderer sind immer herzlich willkommen!

Kindersingen Piccoli Café
Im Piccoli werden die Kinder und ihre Begleitpersonen zum gemeinsamen Singen, 
Musizieren und Tanzen eingeladen. Während dem Singen im ersten Teil steht das Kind 
im Mittelpunkt. Beim anschliessenden Znüni besteht die Gelegenheit, Freundschaften 
zu pfl egen und neue Menschen kennen zu lernen.

Wann:   Während der Schulzeit alle 14 Tage, immer am Mittwoch
Daten:   9. Februar, 23. Februar, 9. März, 23. März, 27. April, 11. Mai, 25. Mai,  
  8. Juni, 22. Juni, 6. Juli

Zeit:   09:30 Uhr
Ort:  Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Kosten:   CHF 5.00 pro Familie

Anmeldung:  Es ist keine Anmeldung erforderlich
Kontakt:   Pfrn. Kathrin Brodbeck, 079 456 52 37, 
  kathrin.brodbeck@kige.ch
  Manuela Hefti, 079 753 83 42

Mir singe…
Schweizer Mundart-Hits, Volkslieder, Lieder aus aller Welt, Evergreens, 
Deutsche Schlager, italienische und romanische Lieder, französische 
Chansons, Gospels, Weihnachts- und Geburtstagslieder

jeweils am Mittwoch von 10:00 – 11:00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Moosseedorf

2. Februar, 16. Februar, 2. März, 16. März, 30. März, 13. April, 20. April, 
4. Mai, 18. Mai, 1. Juni, 15. Juni, 29. Juni

«Früsch vor Läbere wäg singe» – ein Bedürfnis für viele, aber ohne Verpfl ich-
tung für Auftritte!

Schauen Sie unverbindlich herein!
Christine Ryser, Singleitung

Liebe Frauen und Männer!

Bald ist es wieder so weit. Am ers-
ten Freitag im März wird in fast 
allen Ländern der Erde der Weltge-
betstag gefeiert. In diesem Jahr 
haben Frauen aus England, Wales 
und Nordirland die Gottesdienst-
ordnung für diesen Höhepunkt der 
weltweiten Frauenökumene ver-
fasst. Von Vanuatu bis Island wer-
den Frauen unterschiedlicher 
christlicher Konfessionen Gottes-
dienste vorbereiten und leiten.

Gefeiert wird in Münchenbuchsee 
und Moosseedorf am Freitag, 
4. März 2022, jeweils um 19:00 
Uhr. 

Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche – alle sind dazu herz-
lich eingeladen!

«Gott hat gute Pläne für uns!».
Das schreibt der Prophet Jeremia 
und dieser Bibeltext steht im Mittel-
punkt der Feiern. Sich daran zu 
erinnern, darauf zu hoffen – tut uns 
allen in dieser Zeit besonders gut. 

Herzlich grüssen im Namen der 
Teams, FRANZISKA BRACHER UND 

CLAUDIA BUHLMANN

Wer am Ewigkeitssonntag den 
Gottesdienst besuchte, hat viel-
leicht überrascht festgestellt, dass 
der Kirchenchor ein Werk aufführte, 
das so gar nicht nach Taizé klang. 
Hier die Erklärung: Dominik Nanzer 
hatte kurz vorher die Motette «Da 
pacem Domine» von Arvo Pärt 
gefunden und mit dem Chor einge-
übt. Die Musik fügte sich bestens in 
den Gottesdienst ein. Der 1935 in 
Estland geborene Pärt ist einer der 
bedeutendsten Komponisten unse-
rer Zeit. Seinen persönlichen Stil 
der «Neuen Einfachheit» hat er erst 
mit über 40 Jahren gefunden, nach-
dem er sich in der Neoklassik, der 
Zwölftontechnik und der Collage 
(mit Zitaten anderer Komponisten) 
versucht hatte. In der damaligen 
Sowjetunion war es schwierig, 
systemkonform schöpferisch tätig 
zu sein. 1972 trat er der russisch- 
orthodoxen Kirche bei, und von da 
an begann er sich mit Gregorianik 
und Musik der Renaissance zu be-
schäftigen. Aus den alten Techni-
ken entwickelte er eigene Formen, 
die sich durch die Reduktion des 
Klangmaterials unter Beibehaltung 
einer hohen Komplexität auszeich-
nen. «Da pacem Domine» ist dafür 
ein gutes Beispiel.

Auf Druck der Sowjetregierung 
emigrierte Pärt mit seiner Familie 
1980 nach Wien und wurde öster-
reichischer Staatsbürger. Später 
wohnte er in Berlin, 2008 kehrte er 
nach Estland zurück. 

Im Lauf des Jahres werden wir 
Arvo Pärt wiederum begegnen. 
MARKUS GERBER

Bibelwerkstatt
Psalmen

Lieder der Sehnsucht nach Gott

Eigene Bibel – Fragen – Austausch - Lied
ab Januar 2022 eine Stunde pro Monat in Moosseedorf oder in Münchenbuchsee
mit Pfarrer Dominique Guenin

Moosseedorf   Münchenbuchsee
Unterrichtszimmer   Saal
10:00 – 11:00 Uhr   17:30 – 18:30 Uhr

21.02.22  Psalm 71  23.02.22
21.03.22  Psalm 46  23.03.22
11.04.22  Psalm 51  13.04.22
16.05.22  Psalm 63  18.05.22
07.06.22  Psalm 48  08.06.22

• Tre� en auch einzeln besuchbar
• keine Voranmeldung oder Abmeldung nötig
• man muss nichts sagen, wenn man nicht will
• Meinungsfreiheit
• Covid-Schutzmassnahmen, gemäss aktuellen Schutzmassnahmen

Weltgebetstag 2022

RG 662 

Ich bete an die 
Macht der Liebe
Italien galt über Jahrhunderte als 
das musikalische Zentrum Euro-
pas, und wer als Tonkünstler etwas 
auf sich hielt, reiste hin, um sich 
weiter zu bilden: 

So auch der hochbegabte Chorknabe 
Dimitri Stepanowitsch Bortnjanski 
aus dem fernen St. Petersburg um 
1769 im Gefolge seines berühmten 
italienischen Lehrers Baldassare 
Galuppi. Gerade mal zehn Jahre 
braucht der aussergewöhnliche 
junge Mann, um die venezianische 
Musikszene aufzumischen und 
kehrt bald als gefeierter Opern-
komponist nach Russland zurück. 
Die steile Karriere führt Bortnjanski 
bis an den Hof des Zaren, wo er 
schliesslich gar mit der Schaffung 
einer neuen Kirchenmusik für das 
ganze russische Reich betreut 
wird. 

Seine wundervolle Melodie «Kol 
slawen» (Wie ruhmreich ist unser 
Herr in Zion) wurde nach seinem 
Tod zur inoffi ziellen Hymne Russ-
lands und erklang bis zur Oktober-
Revolution 1917 täglich vom Caril-
lon des Kremls. Auch der preussi-
sche König Friedrich Willhelm III. 
war ein grosser Bortnjanski-Fan 
und wollte das Lied von seiner 
Militärkapelle gespielt haben, und 
bis heute ist es fester Bestandteil 
des «Grossen Zapfenstreichs» der 
deutschen Bundeswehr geblieben. 
Bereits zu Lebzeiten des Kompo-
nisten wurde der Weise auch der 
leidenschaftliche Text «Ich bete an 
die Macht der Liebe» von Gerhard 
Tersteegen unterlegt. Der grosszü-
gige Bogen und die bezaubernde 
Sanglichkeit verrät in jeder Note 
die Grandezza, die der junge Dimitri 
damals in Italien voll in sich aufge-
sogen hatte. CHRIGU GERBER

Liebe Leserin, lieber Leser
Monat für Monat fi nden Sie die Zeitschrift 
«reformiert.» in Ihrem Briefkasten. Mit enga-
gierten und aktuellen Beiträgen über Religi-
on und Spiritualität, Gesellschaft und Politik, 
Ethik und Kultur - und mit einem aufmerksa-
men Blick auf das kirchliche Leben in nah 
und fern. Die Informationen aus unserer 
Kirchgemeinde fi nden Sie auf der von uns 
gestalteten eigenen Gemeindeseite. 

Natürlich hoffen wir, dass Sie das «refor-
miert.» mit Interesse lesen. Für eine freiwilli-
ge Beteiligung an den Unkosten für Druck 
und Versand danken wir herzlich (CH64 0900 
0000 3001 7403 0, Vermerk «reformiert.»).


